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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

TTC Langen 1950 VII : MTV Urberach 1901 III 
Freitag, 27.01.2023, 20:15 Uhr

Grüneberg tütet den Sieg für den TTC Langen 1950 VII ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Langen 1950 VII, als Finn
Grüneberg sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des MTV Urberach 1901
III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Grüneberg und Koschinski, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwar brachten Einbock / Homann Grüneberg / Keil phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Grüneberg / Keil mit 3:1 durch. Koschinski / Schramke
konnten daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Fentroß / Krenz beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. 2:3 endete danach das Doppel zwischen Simonowsky / Werner
und Dieffenbach / Raab aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Karsten Koschinski und Stephan
Krenz, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Koschinski zu Ende ging. Die richtige Taktik hatte
Winfried Simonowsky beim 3:0-Sieg gegen Mark Fentroß ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Finn Grüneberg und
Sascha Dieffenbach entschieden, das Finn Grüneberg letztendlich gewann. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Martin Keil in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Andreas Einbock. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Matthias Schramke das Match gegen Christian Homann und gewann 3:1. Mit 3:1 hatte Horst
Werner im Einzel gegen Fabian Raab die Nase vorn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Langen 1950 VII und des MTV Urberach 1901 III. Nicht einen Satzgewinn überließ Karsten
Koschinski seinem Gegner Mark Fentroß beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Winfried Simonowsky seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Stephan Krenz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Krenz endete. Finn Grüneberg bezwang anschließend Andreas Einbock in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Langen 1950 VII nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TGS Hausen 1897 III am 05.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des MTV Urberach 1901 III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.02.2023 gegen die SSG Gravenbruch erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 VII

Doppel: Grüneberg / Keil 1:0, Koschinski / Schramke 1:0, Simonowsky / Werner 0:1 
Einzel: K. Koschinski 2:0, W. Simonowsky 1:1, F. Grüneberg 2:0, M. Keil 0:1, M. Schramke 1:0, H.
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Werner 1:0 
 MTV Urberach 1901 III

Doppel: Fentroß / Krenz 0:1, Einbock / Homann 0:1, Dieffenbach / Raab 1:0 
Einzel: M. Fentroß 0:2, S. Krenz 1:1, A. Einbock 1:1, S. Dieffenbach 0:1, F. Raab 0:1, C. Homann 0:
1


